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Schlank
durch

Miamol
(Miamolets)

Miamol-Dragees sind ein Hormon-Präparat,

das die Fettsucht bekämpft, dabei
unschädlich ist und insbesondere das
Herz nicht angreift. Außer den
überschüssigen Fettschichten im Innern,
trifft Miamol alle Ablagerungen, die
Gesicht, Hals, Arme usw. verunstalten.
Die Folge einer Miamol-Kur ist daher
ein schlanker, rassiger Körper. Miamol-
Dragees (Miamolets) kosten die Schach¬

tel Fr. 4.50, die Kurpackung
(dreifach) Fr. 12 und sind in
allen Apotheken zu haben.
Eine Broschüre und Probe
sendet Ihnen gern kostenlos
die Josefs-Apotheke Ph. Arnet,
Zürich 5, Josefstr.-Ecke Langstr.

Neue Oebiue
naturgetreu und haltbar in

1 Tag Fr. 50.- 80.-
Etwas ganz Neues
Sehr leidite Gebisse aus neuartigem Material

nkrfKarbifuck) unerreicht schön ÖL
ZAHTVPRAXIS Mühlebachstr. 28

Dr.med.dent.W.E.Hüni ZURICH

Pia ri^iAJiAtich dA^Mmjdß,

Phoenix-Sohlen

Die mit einem Desinfektionsmittel imprägnierte Phönix-
Einlage-Sohle schafft allen an Fußschweiss oder Fussbrennen
Leidenden eine grosse Erleichterung, hält nach Ausspruch
der Aerzte die Fasse angenehm trocken und gewährt ein
Hochstmass an Sauberkeit und Hygiene. Schuhe und
Strümpfe werden geschont und erlangen erhöhte Haltbarkeit,

Mit Phönix-Sohlen laufen Sie leicht und angenehm.

Verlangen Sie unverbindlich Gratismuster unter Angabe
Ihrer Schuhnummer bei der La Medicalia S.A., Basel (N).

10 Paar Sohlen nur Fr. 1.50
in Drogerien und Sanitätsgeschäften,

Sinds die Augen,
geh zu Ruhnhe!

ZÜRICH- Bahnhofsrr.98
In Apotheken erhältlich
Dose Fr. 1 .-

Eine Frau
lernt nicht kochen

Familie Direktor K. in der
Nachbarschaft haben eine reizende Tochter

namens Ciaire. Ein helles
Mädchen, die blonde Ciaire, nur mit
der Kocherei steht sie auf dem

Kriegsfuss. Drei, teure Kurse für
die bessere Küche» hat sie schon

besucht, aber ihre Kocherei wurde
dadurch nicht besser. Nun kommt
sie zur weitem Ausbildung noch 4

Monate in einHotelnebendenKoch.
Nach 4 Wochen erhält Familie
Direktor ein Telegramm: heimkomme

stop aus mit kocherei stop claire.
Frau Mama weint Herr Papa

schimpft da stürzt Ciaire
lachend in die Stube, wirft sich der
Mama an die Brust und sagt sanft
errötend: «Aus ist es nun mit der

leidigen Kocherei. Ich habe mich

gestern mit meinem Lehrmeister,
der übrigens nebenbei noch der
Besitzer eines feinen Hotels in B. ist,

verlobt.» Der Herr Papa
denkt, das ist auch eine Lösung.

-schl-

Neue Wege
der Schönheitspflege

Ich sah neulich ein Journal über
weibliche Schönheitspflege und

empfehle meiner Freundin Fifi und
andern Frauen, folgendes, was ich
darin las zum Nachdenken:

«Alle konservierende und
reparierende Schönheitspflege nützt
nichts, wenn als Voraussetzung die

Harmonie der Gesichtszüge nicht
vorhanden ist; diese wird zerstört
durch Mangel an Selbstbeherrschung,

wie Nervenkrisen, Zorn, Hass,

Neid, Spott, Eifersucht, Missgunst.
Aber auch Eigennutz, Habgier und
Gewinnsucht prägen sich in höchst

unsympathischer Weise im Gesichte

aus und geben ihm jenes fahle,
spitzige Aussehen, welches auch die
beste Kosmetik nicht beseitigen
kann. Wer, wenn sich auch

Wölkchen am Horizonte zeigen, das

Frauenantlitz in ein gütiges, frohes,
zuversichtliches umzustimmen
vermag und es so seiner ureigentlichen

Erst recht!
Wenn Sie glauben, bei einem rässen

Käse sei Senf unütz, so irren Sie sich.

Der Käse schmeckt bestimmt noch besser

und scheint weniger scharf und

ist leichtverdaulicher, wenn Sie ihn

mit Adam-Senf essen. Und wenn Sie

den gleichen - Senf zu Emmenthaler

(oder irgend einem anderen Käse)

verwenden, so wird Ihnen jeder mehr

schmecken als sonst. Das ist Tatsache!

Aber es muss Adam-Senf sein: der

Senf für die Männer!

im Sterilisierglas

ADAM-SENF UtlnMbtwmMmiïLiMâdm
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Bestimmung zuführt, durch seinen
Anblick Freude und Glück auszulösen,

wird das eigentliche Gebiet
der Frau berühren, durch Charme
und Frohsinn und Lebensfreude die
unentbehrliche Gefährtin des Mannes

zu werden. Die bedeutendsten
Männer bewerben sich um sie (leider

oft erst in späteren Jahren und
nach schlimmen Erfahrungen) und
beweisen ihnen Treue, Liebe und
Anhänglichkeit, weil diese Frauen
gütig und fröhlich, optimistisch
und dadurch ermutigend wirken
und hierdurch Lebenskrisen leichter

erträglich machen als zerrissene
Naturen, die in der Beurteilung
jeder Lebenslage Schwierigkeiten
bereiten.»

Soweit das Journal. Als
ergänzendes Rezept dichtete ich für Fifi
und ihre Freundinnen noch
folgende bescheidenen Verse:

Nicht, wenn ich schlank mich hungere,
Oder zur Bräunung lungere
An irgend einer Plage Plausche)
Nicht durch Gesichtsmassage,
Kosmetische Behandlung
Bewahr ich cor Verschandelung
Mein holdes Schönheitsbild,
Dem all' mein Sehnen gilt.

Sondern durch Seelenpflege,
Indem ich innig hege
Den Wunsch nach froher Güte
Und harmlosem Gernüte.

Will ich den Mann betören
Und seine Lieb' beschwören,
Ihn fesseln ohne Schranken
Muss alle die Gedanken

Auf's Gute ich konzentrieren
Vom Bösen abstrahieren.

Es weist die Schönheitspflege
Entschieden neue Wege,

Die wohl den Männern allen
tusnehmend ninl gefallen.

Nepomuk.

Von
klugen
Kindern

Ein sehr kleiner Mann mit einer
grossen Frau sitzt am Tisch mit 2

Mädchen von 6 8 Jahren.
Die Musik zieht unten auf der

Strasse vorüber, worauf alle ans
Fenster springen.

Ein Mädchen ruft plötzlich:
«Muetter, lupf der Vater uf, dass

er der Festzug au gseht.» Vera

Uns kaum dreijährige Dorli sieht
bei seiner Tante, die am Kleider
wechseln ist, die behaarte Achselhöhle

und sagt: «Gäll Tanti, Du da

Vogelneschtli!» Dorje

Nachbars Büsi ist in den Nebengarten

entwischt. Verzweifelt ruft
die kleine Annemarie: «Büsi, Büsi
chum übere!» Nach langem Bemühen

kommt das Kätzchen zurück,
bleibt aber ziemlich genau unter
dem Gartenzaun sitzen, worauf die
Kleine immer noch weiter ruft:
«Büsi chum».

«Bis doch jetzt endli stille, 's
Büsi ischt ja jetzt da», sagt nun der
Vater, und darauf die Kleine mit
weinerlicher Stimme: «Ja ja, 's Büsi
ischt scho bi eus änne, aber de

Schwanz nöd.» berli

Ein Lehrer zeigt seinen Schülern
Lichtbilder. In den hintersten Bänken

ist beständigiUnruhe und Lärm.
Das wird dem Magister zu dumm
und er ruft: «Chömed da füre in
Sperrsitz, ihr Unruehstifter» ; worauf

prompt die Antwort aus dem

Dunkeln kommt: «Im Kino isch
der Sperrsitz hine.» Ha

FÜR JEDE JAHRESZEIT

DAS PERFECTA-TRICOT
UNTERKLEID

Dil entstellenden Summersprossen

sind der heimliche Kummer

reine weisse Haut.
Zanders Osiris-Sommersprossen-Crème Topf Fr. 2.50
Zanders Osiris-Sommersprossen-Se'fe Stück Fr. 1.25

Prompt. Postvers, durch L. Zander, Schwanenapoth., Baden 6

In allen Apotheken und Drogerien erhalt lieh.

Sie tragen
Ihre Kleider

doppelt so lange.

wenn Sie sie durch uns chemisch reinigen oder färben lassen.

Werfen Sie deshalb abgetragene Kleider nicht weg. Ob sie von Wolle,
Baumwolle oder Seide sind, wir machen sie Ihnen wieder wie neu.
Dabei zahlen Sie zum Beispiel für die Reinigung eines Herren-Anzuges

nur Fr. 8. bis 8.50.
Umfärben von Kleidern aller Farben ohne etwas aufzutrennen. Färben

von Trauer-Kleidern innert zwei Tagen.

Grosse Färberei Murten A.-G., Murten
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